
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses der Gemeinde 
Osterrönfeld am Dienstag, dem 31.08.2010, um 19.00 Uhr im Verwaltungsgebäude, 
Schulstr. 36 in Osterrönfeld 
 
Beginn: 19.00 Uhr     Ende: 20:30 Uhr 
       Az.: 021.3213 Na 
 
Anwesend sind: 
 a) stimmberechtigt:   Der Ausschussvorsitzende 
      Herr Bernhard Kalcher 
 
      Die Ausschussmitglieder 
      Herr Uwe Tödt 
      Frau Claudia Martensen ab 19:15 Uhr –  

Top 5 
Frau Britta Röschmann 

      Herr Michael Schrader 
      Herr Matthias Baldes (stellvertretend) 
      Herr Holger Rohweder (stellvertretend) 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  einige Gemeindevertreter und  
      Herr Marc Nadolny von der Amtsver- 
      waltung, letzterer als Protokollführer 
 

c) entschuldigt fehlen: Herr Sven Bareiß und Herr Jan-Niklas  
Potten 

 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1) Beschlussfassung über die Tagesordnung 
   
Der Ausschussvorsitzende, Herr Bernhard Kalcher, eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Schreiben vom 
19.08.2010 ordnungsgemäß unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde.  
Aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder ist der Ausschuss beschlussfähig. 
Einwände gegen die Einladung bestehen nicht. 
Es wird von Herrn Baldes der Antrag gestellt, den TOP 7) Lärmschutz an der 
B 202, Untersuchungen zum Lärmschutz und Erarbeitung von Lärmschutz-
maßnahmen in den öffentlichen Teil der Sitzung zu verlegen. 
 
Beschluss: 
 
Der TOP 7) Lärmschutz an der B 202, Untersuchungen zum Lärmschutz und 
Erarbeitung von Lärmschutzmaßnahmen soll in den öffentlichen Teil der Sit-
zung verlegt werden. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
1 Ja-Stimme, 5 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung erhält folgenden unveränderten Wortlaut: 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
2. Verpflichtung eines nicht der Gemeindevertretung angehörenden 

Mitgliedes 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Beschlussfassung über die Niederschrift der letzten Sitzung am 08.06.2010 
5. 1. Nachtragshaushalt 2010 und Haushalt 2011 
6. Sonstiges 

 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 

7. Lärmschutz an der B 202, Untersuchungen zum Lärmschutz und Erar-
beitung von Lärmschutzmaßnahmen 

8. Anbindung des ehemaligen Kleingartengeländes an die Kieler Straße 
9. Verschiedenes 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 2) Verpflichtung eines nicht der Gemeindevertretung angehö-
renden Mitgliedes 
 
Herr Kalcher verpflichtet während der Beratung des TOP 5 das erst ab 19:15 Uhr 
anwesende bürgerliche Ausschussmitglied Frau Claudia Martensen durch Hand-
schlag zur gewissenhaften Erfüllung der Obliegenheiten, die ihr als Mitglied des Pla-
nungs- und Umweltausschusses durch die Gemeindevertretung auferlegt wurden. 
Dazu gehört u. a. die Verpflichtung zur Sitzungsteilnahme und zur Verschwiegen-
heit. 
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TOP 3) Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Fragen von Einwohnern vor. 
 
 
 
TOP 4) Beschlussfassung über die Niederschrift der letzten Sitzung am 
08.06.2010 
 
Beschluss: 
 
Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift der Planungs- und Umwelt-
ausschusssitzung vom  08.06.2010, sie wird somit beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 5) 1. Nachtragshaushalt 2010 und Haushalt 2011 
 
Den Mitgliedern des Ausschusses wird der Nachtragshaushaltsentwurf 2010 sowie 
der Haushaltsentwurf 2011 erläutert.  
 
Beschluss: 
 
Nach Beratung empfiehlt der Ausschuss der Gemeindevertretung die diesem Proto-
koll als Anlage beigefügten Einnahme- und Ausgabeansätze. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
Zum Produktsachkonto 51100.5431500 S wird erklärt, dass die veranschlagten Fi-
nanzmittel noch um die Kosten für ein Verkehrsgutachten erhöht werden müssen.  
 
Das Produktsachkonto 57101.- (Gewerbegebiet Werner-von-Siemens-Straße) wird 
noch ergänzt, damit die öffentlichen Flächen in diesem Gebiet vermessen werden 
können. Dies ist u. a. nötig, weil der AZV eine Schlussveranlagung vornehmen will 
und dafür die genaue Größe der bei der Beitragsberechnung unberücksichtig blei-
benden Flächen benötigt. 
 
 
 
TOP 6) Verschiedenes 
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Es liegen keine Beiträge vor. 
 
 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
… 
 
 
 
 
 
 
       gez. Kalcher         gez. Nadolny 
_____________________________  _________________________ 
                Bernhard Kalcher           Marc Nadolny 
 (Ausschussvorsitzender)         (Protokollführer) 


